
Pyrenäen-Storchschnabel
Geranium endressii
Familie: Storchschnabelgewächse (Geraniaceae)

Westpyrenäen

Der Pyrenäen-Storchschnabel wächst als Zierpflanze an halbschattigen 
bis sonnigen Standorten auf frischen bis feuchten, nährstoffreichen 
Böden.

Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge & Raupen, Käfer

Im Projekt WiZik vergleichen wir 
den Pyrenäen-Storchschnabel als 
nah-verwandte Art mit dem 
Wiesen-Storchschnabel (Geranium 
pratense) und dem Wallich-
Storchschnabel (Geranium 
wallichianum). 

30 – 45 cm

handförmig 3 – 5 lappig geteilt

(hell-)rosa Blüten mit 5 ausgerandeten Blütenblättern mit mehr 
oder weniger deutlichem Adernetz, Blüten immer paarweise 
stehend
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